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Patrick Herrmann vom Fi-
scherbacher Gasthaus 
Zum Engel hat die Natur-
park-Wirte-Plakette erhal-
ten. Er ist nun einer von 
45 Gastronomen im Ge-
biet Naturpark Nord/Mit-
te, die verstärkt mit regio-
nalen Zutaten kochen.
n Von Lisa Kleinberger

Fischerbach. Tradition wird 
groß geschrieben im »Engel« 
in Fischerbach. Schließlich 
gehen die Ursprünge des 
Gasthauses bis ins Jahr 1834 
zurück, seit 1889 ist es im Be-
sitz derselben Familie. Nun 
ist seine Geschichte um ein 
neues Kapitel reicher: Patrick 
Herrmann, aktueller Wirt des 
Traditionshauses, wurde jetzt  
in die Riege der Naturpark-
Wirte aufgenommen und ist 
jetzt einer von 45 Gastrono-
men im Gebiet des Natur-
parks Schwarzwald Mitte/
Nord, die verstärkt mit regio-
nalen Zutaten kochen. 

Mit der Überreichung der 
Plakette machte Jürgen Lau-
ble vom Landhaus Lauble in 
Hornberg, stellvertretender 
Vorsitzender des Vereins der 
Naturpark-Wirte, Herrmanns 
Aufnahme offiziell. 

Saisonale Zutaten 
aus dem Schwarzwald

Das Schild mit dem markan-
ten Auge ist ein sichtbares 
Zeichen dafür, dass im Gast-
haus Zum Engel mindestens 
sechs Gerichte und ein Menü 
ausschließlich mit regionalen 
und saisonalen Zutaten aus 
dem Schwarzwald zubereitet 
werden. 

Der Erste Landesbeamte 
des Ortenaukreises,  Nikolas 
Stoermer, blickte auf einen 
Abend im Januar 2020 zu-
rück, als nicht nur er von dem 
Lokal begeistert war – son-
dern auch Minister Franz 

Untersteller, der damals in Fi-
scherbach war. »Damals war 
die Welt noch in Ordnung«, 
sagte er und verwies auf die 
Corona-Pandemie. Gerade 
Gastronomie und Tourismus 
hätten sehr gelitten, sagte er 
und appellierte an die Verant-
wortung jedes Einzelnen, um 
eine vierte Welle zu verhin-
dern. 

Gleichzeitig habe die Pan-
demie jedoch gezeigt, dass es 
keine weiten Reisen bräuchte, 
um sich zu erholen. Und letzt-
lich  wies er auf die Bedeutung 
der Naturpark-Wirte für die 
Region hin: »Mit der Verwen-
dung heimischer Lebensmit-

tel unterstützen sie die Erzeu-
ger, die wiederum mit ihrer 
Bewirtschaftung einen wichti-
gen Beitrag zur Offenhaltung 
der Schwarzwälder Kultur-
landschaft leisten.« 

Für Patrick Herrmann ist 
das Engagement als Natur-
park-Wirt ein weiterer Schritt 
in Richtung Regionalität. »Als 
Mitglied der Vereinigung 
›Schmeck  den Süden‹ arbeite 
ich schon länger mit heimi-
schen Produkten«, erklärte er. 
»Da lag es nahe, mich auch 
als Naturpark-Wirt zu profi-
lieren. Die Erzeugnisse kann 
ich am Herd auf eigene Art 
interpretieren, etwa unseren 

Engel-Burger.« Er informierte 
kurz über das Netzwerk aus 
Landwirten und Jägern, das 
er sich vor Ort aufgebaut hat 
und betonte: »Mir bedeutet 
diese Auszeichnung mehr als 
ein Michelin-Stern.«

»Man kann es sich beim ›En-
gel‹ richtig gut gehen lassen«, 
weiß nicht nur Fischerbachs 
Bürgermeister Thomas 
Schneider. »Mit der Auszeich-
nung Patrick Herrmanns ist 
unser schöner Ort um einen 
Anziehungspunkt reicher ge-
worden«, erklärte er. »Einhei-
mische wie Gäste können den 
Schwarzwald bei uns ab sofort 
auch auf dem Teller genießen. 

Das schließt eine Lücke im 
touristischen Angebot.« 

Auch Jürgen Lauble be-
grüßte den Neuzugang im 
Verein der Naturpark-Wirte: 
»Wir freuen uns, dass unsere 
Runde weiter wächst und im-
mer mehr Kollegen die her-
vorragenden Erzeugnisse 
unserer Heimat kulinarisch in 
Szene setzen«, betonte er. 
»Regionalvermarktung ist ein 
wesentlicher Pfeiler unserer 
Arbeit«, erläuterte Christina 
Cammerer, Fachbereichsleite-
rin Regionalentwicklung und 
Regionalvermarktung beim 
Naturpark Schwarzwald Mit-
te/Nord. »Neben dem Erhalt 
der typischen heimischen 
Landschaftsformen geht es 
uns auch um Klimaschutz. 
Kurze Wege beim Transport 
der Lebensmittel leisten hier 
einen wichtigen Beitrag.«  

»Mehr wert als ein Michelin-Stern«
Auszeichnung | Fischerbacher »Engel« als Naturpark-Wirt zertifiziert / Stärkung der Lieferketten vor Ort 

Der Fischerbacher »Engel« ist jetzt offiziell Naturpark-Wirt. Foto: Kleinberger

Hofstetten (syw). Die katho-
lische Frauengemeinschaft 
Hofstetten hat am Wochen-
ende wieder den Bücher-
schrank, der sich in der 
Hauptstraße gegenüber dem 
Rathaus befindet, mit unter-
schiedlichen Büchern und 
Magazinen neu bestückt. »Es 
gibt interessantes Lesemate-
rial für Jung und Alt. Für je-
den Leser ist mit Sicherheit et-
was Schönes dabei. Und das 
alles kostenlos«, sagte Ilonka 
Mäntele vom Vorstandsteam 
am Montagvormittag.

Bücherschrank 
ist neu bestückt

Unterschiedlicher Lese-
stoff ist im Bücherschrank 
zu finden. Foto: Wölfle

45 Gastronomen aus dem Na-
turpark Schwarzwald Mitte/
Nord haben sich zusammen-
geschlossen, um den Erhalt 
der Kulturlandschaft zu si-
chern. Dieses Ziel, die Land-
schaftspflege mit Messer und 
Gabel, verfolgen sie mit gro-
ßem Engagement und vielen 
köstlichen Ideen.Ein Natur-
park-Wirt bietet das ganze 
Jahr hindurch mindestens 
sechs regionale Gerichte und 
ein regionales Menü an. „Re-
gional“ bedeutet, dass die Zu-
taten aus den beiden 
Schwarzwälder Naturparken 
stammen. Indem die Natur-
park-Wirte heimische Pro-
dukte in ihrer Küche verwen-
den, leisten sie einen wichti-
gen Beitrag zur Offenhaltung 
der typischen Schwarzwälder 
Kulturlandschaft. Inspiration 
liefert den Küchenchefs all 
das, was die Saison, die Natur 
und die Erzeuger für sie be-
reithalten

Darum geht’s 

Info

Die Männer des Chors freuen sich nach langer Zwangspause 
auf ihren Auftritt. Foto: Chor

Hausach (red/cr).  Nach zwei 
Jahren Zwangspause freuen 
sich die  Sänger des Männer-
chor Astràgalos, endlich wie-
der auftreten zu dürfen. 
»Wenn auch in kleinerem 
Rahmen als üblich bietet der 
Festgottesdienst zu Mariä 
Himmelfahrt am Sonntag, 15. 
August, um 10.15 Uhr den 

perfekten Rahmen, gemein-
sam zu musizieren«, schreibt 
der Chor in einer Pressemit-
teilung.  

Pater Savio Vaz wird die 
Messe halten. Dazu werden 
die Herren unter der Leitung 
von Michael Kaltenbach, dem 
Mainzer Domkantor, sich 
freuen, dem  Publikum wieder 

ausgewählte Stücke präsentie-
ren zu dürfen.« Darunter sind 
Stücke aus der deutschen 
Messe von Franz Schubert so-
wie Orgelstücke von Johann 
Sebastian Bach. An der Orgel 
werden Wilfried Busse und 
Niklas Schmider spielen. Die 
Violine spielt Odile Meyer-Si-
at.

Astràgalos-Chor gibt Konzert
Musik | Auftritt am 15. August / Begleitung an Orgel und Violine

Fischerbach (red/cr). Der Mu-
sik- und Trachtenkapelle Har-
monie Fischerbach sammelt 
im Herbst Altpapier.  Sie wird 
am  9. Oktober  stattfinden. Ge-
sammelt werden Kataloge, 
Zeitungen und ähnliches. Die 
Sammlung wird laut einer 
Mitteilung unter Einhaltung 
der Coronaregeln mit einem 
Hygienekonzept stattfinden. 
»Wir würden uns freuen 
wenn die Bevölkerung uns 
unterstützt«, heißt es. 

Trachtenverein 
sammelt Papier

Mühlenbach (red/cr). Die 
Trachtenkapelle Mühlenbach 
lädt ein zum  Feierabendbier 
mit Blasmusik am Freitag, 20. 
August. »Seit 1,5 Jahren ist es 
nun soweit. Wir freuen uns, 
unser Publikum nach unseren 
ersten gemeinsamen Proben 
und einer so langen Pause 
endlich wieder musikalisch 
unterhalten zu dürfen«, 
schriebt die Kapelle in einer 
Pressemitteilung. Sie lädt alle 
zu einem Open-Air Feier-
abendbier mit unterhaltsamer 
Blasmusik  auf dem Parkplatz 
zwischen der Kirche und dem 
St. Bernhard in Mühlenbach 
ein. Es wird  eine kleine Bewir-
tung geben. Beginn ist um cir-
ca 19.30 Uhr.  Bewirtung ist ab 
19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Feierabendbier 
und Blasmusik


